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Einführung

Silben- und Wörterteppiche zum Aufbau und zur Sicherung 
der Lesekompetenz auf Wortebene

Liebe Eltern, liebe Lehrkräfte und Lerntherapeuten1,

Sie möchten die Lesegeschwindigkeit Ihres Kindes (in der Grundschule, der Sekundar-
stufe oder der Lerntherapie) erhöhen und setzen dafür das Programm Speedy ein. Das 
heißt, Sie wollen durch die schnellere und richtige Silbenerfassung die Leseflüssigkeit 
und -geschwindigkeit auf Wortebene erhöhen. Anders gesagt, Sie möchten, dass Ihr 
Kind die jeweilige Wortgestalt mit ihren orthografischen Regularitäten als Hinweis für 
das richtige und schnelle Erlesen eines Wortes erkennt und dieses Erkennen automati-
siert. Automatisierung ist die Folge von Übung in Teilschritten und braucht Zeit. Wird 
das Erkennen von Buchstaben, Silben und Wörtern automatisiert, entlastet dies den 
Arbeitsspeicher unseres Gehirns zugunsten der Verstehensprozesse beim Textlesen 
(Neubauer/Stern 2007: 164 ff.). Mit der Automatisierung auf Wortebene befasst sich 
Speedy, das aus vier Teilen besteht, die aufeinander aufbauen. 

Speedy I •  ist für Kinder gedacht, die (zum Teil) noch das automatische Erkennen von 
bestimmten Buchstabenbildern innerhalb von Silben (weiter) trainieren wollen. Sie 
finden hier Silbenteppiche ähnlich wie Sie sie aus Fibeln kennen. Das heißt, entweder 
die Silbenanfänge und/oder Silbenenden – wir sprechen auch von Silbenrändern – 
bleiben in den vorliegenden Silbenteppichen in der Regel in einer Zeile, Spalte oder 
im Vokal gleich, wie bei „ba – be – bie – bo – bu – bö – bü“ oder „ba – fa – da – la – ha 
– ma – ga – ra – na – pa – ka“.

 Es wird empfohlen, das Lesetraining mit Speedy I zu beginnen, um die Regularitäten 
des Lesens von betonten Silben mit langem und kurzem Vokal – wir nennen sie hier 
die  „Blauen“ und die „Roten“ – sowie der unbetonten „gelben“ Reduktionssilben mit 
richtigem Wort betonungs muster, also richtiger Pro sodie, zu üben. Sollte Ihr Kind die 
vorgegebenen Ziele (siehe unten) ohne Probleme erreichen, können Sie recht zügig 
zu Speedy II übergehen.

Speedy II  • übt ebenfalls das automatische Erkennen betonter und unbetonter Silben, 
allerdings sind diese jetzt, was die Silbenränder und die Vokale be trifft, gemischt. 
Durch das Hinzufügen unbetonter Reduktionssilben entstehen zweisilbige Wörter. Hier 
erreichen Sie mit Ihrem Kind einen höheren Automatisierungsgrad als bei Speedy I.

Speedy III  • baut auf der Lesefähigkeit von Wörtern mit den „Roten“, „Blauen“ und 
 „Gelben“ auf und übt die Wörter mit Schärfung auch im Kontrast zu Wörtern mit 
 „blauen“ Silben („Ratten“ – „raten“, „Busse“ – „Buße“, „Hacken“ – „Haken“,  „brutzeln“ 
–  „Brezel“). Wenn die Kinder die orthografi schen Regularitäten der Schärfungswörter 
erkannt haben, kann das flüssige Erlesen automatisiert werden. 

 Hier ergibt sich, wie an anderen Stellen, ausgehend vom Erkennen der systemati-
schen orthografischen Markierung in den Wörtern die Möglichkeit, dies für eine 
Ver besserung des Schreibens von Wörtern zu nutzen. Ob Sie als Lehrkraft diese 
Möglichkeit aufgreifen und weiterführen oder es allein beim Lesen be lassen, werden 

1 Aus Gründen der Lesbarkeit wird im Folgenden nur die maskuline Form von Personenbezeichnungen 
verwendet. Gleichwohl sind stets weibliche und männliche  Personen gemeint.
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